
„Die Klinik für Hämatologie und Onkologie bietet ein außerordentlich breites Spekt-
rum an Therapiemöglichkeiten für Patienten mit Tumorerkrankungen und ist hierfür 
gerade im Bereich der Therapie des Bronchialkarzinoms deutschlandweit bekannt. 
Ein multiprofessionelles Team kümmert sich hierbei um eine ganzheitliche Behand-
lung. Neben der Differentialtherapie von Tumorerkrankungen unter Berücksichtigung 
internistischer Komorbiditäten lernen Sie verschiedene Punktionstechniken und haben 
auch einen Einblick in palliativmedizinische Fragestellungen – ein „must have“ für jeden 
praktizierenden Arzt – Sprechen Sie uns an!“

„Wir bieten Ihnen das gesamte diagnostische Spektrum der Nuklearmedizin sowie 
ambulante Therapien. Gewährleistet wird dies durch unsere moderne technologische 
Ausstattung.

In unserem zugehörigen MVZ (Fachgebiet Radiologie) haben Sie zudem die Möglich-
keit, Einblick in die MRT-/CT-Bildgebung und konventionelle Röntgendiagnostik zu er-
halten – gern auch im Rahmen einer Praxisfamulatur.“

Dr. med. Ekkehard Eigendorff,
Chefarzt
telefon	 036458 5-2401
e-mail	 onk@zentralklinik.de

Dr. med. Franz Christoph Robiller,
Chefarzt
telefon	 036458 5-2101
e-mail	 nuk@zentralklinik.de

Prof. Dr. med. Merten Hommann, 
Chefarzt
telefon	 036458 5-2701
e-mail	 avc@zentralklinik.de

Dr. med. Thomas Kohl,
Chefarzt
telefon	 036458 5-1601
e-mail	 thc@zentralklinik.de

Prof. Dr. med. Mootaz Shousha, Ph.D.,
Chefarzt
telefon	 036458 5-1401
e-mail	 wsc@zentralklinik.de

Klinik für Allgemeine Chirurgie/
Viszeralchirurgie

Klinik für Thorax- und Gefäßchirurgie

Klinik für Wirbelsäulenchirurgie

Klinik für Hämatologie, Onkologie 
und Palliativmedizin

Klinik für Nuklearmedizin

„Neben der Vermittlung fundierter fach-
licher Kenntnisse bieten wir Ihnen vor 
allem eine patientennahe moderne Aus-
bildung in Form des bed-side-teaching, 
garantieren Ihnen einen regelmäßigen 
Einsatz im Operationssaal und eine indi-
viduelle Betreuung. In enger Zusammen-
arbeit mit der FSU Jena besteht die Mög-
lichkeit, Promotionsarbeiten zu vergeben 
und zu betreuen.

Die Zentralklinik lädt Sie ein, in Ihrer stu-
dentischen und ärztlichen Ausbildung 
hochmoderne und zukunftsfähige Me-
dizin mit ganzheitlichem Versorgungs-
spektrum zu erleben, zu erlernen und 
mitzugestalten. Unsere Klinik überzeugt 
mit Spitzenmedizin auf internationalem 
Niveau. Dabei investieren wir kontinuier-
lich in die Qualifizierung und Weiterbil-
dung unserer Mitarbeiter. Sie finden in 
der Zentralklinik hervorragende Arbeits- 
und Studienbedingungen und werden in 
unserer Klinik kollegial, kompetent und 
qualifiziert betreut und ausgebildet.“

„Es erwartet Sie eine fundierte theoreti-
sche und praxisorientierte Ausbildung. 
Erfahrene Ärzte beider Fachdisziplinen 
stehen ihnen täglich zur Seite.

Neben den Tätigkeiten auf der chirurgi-
schen Normalstation besteht die Mög-
lichkeit, auf Intensiv- und Wachstationen 
seine intensivmedizinischen Kenntnisse 
zu erweitern.
Darüber hinaus erfolgt der frühzeitige 
Einsatz im OP-Saal nach strukturierten 
Ausbildungsplänen.“

„Die Klinik für Wirbelsäulenchirurgie ist 
eine der größten Abteilungen unseres 
Hauses, in der man das gesamte Spek-
trum der Wirbelsäulenchirurgie erlernen 
kann. Im Rahmen der Facharztausbil-
dung Orthopädie und Unfallchirurgie ist 
dies grundlegend durch eine 2-jährige 
Rotation möglich.“

Liebe Studentinnen und Studenten,

die Zentralklinik Bad Berka gehört zu 
den modernsten medizinischen Ein-
richtungen in der Bundesrepublik. Sie 
ist Akademisches Lehrkrankenhaus des 
Universitätsklinikums Jena sowie ein 
Krankenhaus mit überregionalem Ver-
sorgungsauftrag.

Jedes Jahr behandelt das Team von Ärz-
ten, Pflegekräften und medizinischen 
Fachangestellten zwischen 35.000 und 
40.000 Patienten aus ganz Deutsch-
land, Europa und zahlreichen außer- 
europäischen Ländern.

Am Standort der Zentralklinik Bad Berka 
sind mit allen verbundenen Unterneh-
men ca. 2.000 Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter beschäftigt. Die Zentralklinik ist 
der größte Arbeitgeber der Region Wei-
marer Land.

Wir laden Sie herzlich ein, uns kennen 
zu lernen und würden uns freuen, wenn 
wir Sie für ein Praktisches Jahr oder 
auch für eine Famulatur in den Kliniken 
unseres Hauses begeistern könnten.

Es gibt viele gute Gründe, die Zentral-
klinik Bad Berka kennenzulernen – die 
wichtigsten haben wir Ihnen hier zu-
sammengestellt.

Herzliche Grüße

Mario Schulter, Geschäftsführer

PD Dr. med. Christian Hohenstein,
Chefarzt
telefon	 036458 5-42001
e-mail	 inz@zentralklinik.de

Interdisziplinäres Notfallzentrum

„Studierende haben bei uns die Gelegen-
heit, im Rahmen ihrer Famulatur und des 
Praktischen Jahres das Wahlfach Notfall-
medizin zu wählen. Dabei werden sie in 
die Denkweise der Notfallmedizin einge-
führt, angefangen bei der Analyse von 
Symptomen bis hin zur Diagnosestellung. 
Sie erlernen außerdem die korrekte ärzt-
liche Dokumentation von Notfällen, ein-
schließlich zielgerichteter Berichte.

Im Rahmen dieser Ausbildung erwerben 
oder vertiefen die Studierenden Basis-
kenntnisse in Thoraxsonographie, Echo-
kardiographie und gelegentlich auch in 
Abdomensonographie. Zu ihren Aufga-
ben gehören einfache Wundversorgun-
gen sowie das Legen zentralvenöser und 
arterieller Zugänge, Pleura-, Aszites- oder 
Lumbalpunktionen. Zudem werden sie in 
die nicht-invasive Beatmung eingeführt.“

Prof. Dr. med. Kay Mursch, MM,
Kommissarischer Chefarzt
telefon	 036458 5-1301
e-mail	 nec@zentralklinik.de

Klinik für Neurochirurgie

„Die Neurochirurgie behandelt operativ Erkrankungen des Gehirnes, des Rückenmar-
kes und der peripheren Nerven.

Bei uns lernen Studierende sowohl operative Techniken und Indikationsstellungen, 
aber auch das zielgerichtete neurologische Untersuchen. Dazu haben wir sehr häufig 
durch die komplexen Krankheitsbilder den ganzen Menschen und nicht nur einen 
Teilaspekt im Blick.“

Gestalten wir auch deine Zukunft.

Spitzenmedizin in der Praxis:   Praktisches Jahr + Famulatur

Alle weiteren InfosAlle weiteren Infos
gibt’s unter www.zentralklinik.degibt’s unter www.zentralklinik.de

Noch mehr sehen & hören:Noch mehr sehen & hören:



	» mit Beginn Ihrer Ausbildung werden Sie einer Klinik bzw. Station und damit einem Oberarzt oder einem Stationsarzt 
zugeordnet, die für Ihre Ausbildung verantwortlich sind 

	» für sämtliche Fächer werden ein Ausbildungsplan sowie ein Seminarplan erarbeitet; im PJ gilt das PJ-Logbuch der FSU Jena
	» Teilnahme an Naht- und Gipskursen
	» Bereitstellung von Hygienekleidung
	» Nutzung der wissenschaftlichen Bibliothek/Lesesaal mit freiem WLAN

*Voraussetzung: Sie müssen Haupthörer oder mindestens Gasthörer an der Universitätsklinik Jena sein.

Das Tertial Chirurgie kann in 
folgenden Kliniken belegt werden:

	» Allgemeine Chirurgie/
Viszeralchirurgie

	» Herzchirurgie
	» Thorax- und Gefäßchirurgie
	» Unfallchirurgie/Orthopädie

Das Tertial Innere Medizin kann in 
folgenden Kliniken belegt werden:

	» Angiologie
	» Hämatologie, Onkologie und 

Palliativmedizin
	» Innere Medizin, Gastroenterologie 

und Endokrinologie
	» Kardiologie
	» Nephrologie
	» Pneumologie

Als Wahlfächer haben wir folgende 
Auswahlmöglichkeiten für Sie:

	» Anästhesie und Intensivmedizin
	» Diagnostische und Interventionelle 

Radiologie/Neuroradiologie
	» Neurochirurgie
	» Neurologie
	» Notfallmedizin
	» Nuklearmedizin
	» Querschnittgelähmten-Zentrum
	» Wirbelsäulenchirurgie/Orthopädie

ORGANISATION
	» vollständige Integration in das Team der Klinik
	» patienten- und problemorientiertes Lernen auf den Stationen (bed-side), auf ITS, 

im OP und in den Funktionsabteilungen
	» Tutoren mit Facharztstatus
	» regelmäßige Weiterbildungsveranstaltungen und Seminare der Zentralklinik 

und der einzelnen Fachbereiche
	» Teilnahme an Wochenendtagdiensten sowie Nachtpräsenzen ist möglich; 

im PJ gemäß PJ-Logbuch z. T. Pflicht

AUSBILDUNGSZIELE (Ausbildung im PJ gemäß PJ-Logbuch der FSU Jena)
	» Grundlagen der klinischen Patientenversorgung 

(klinische Untersuchungstechniken, Indikation zu apparativer und laborchemischer Diagnostik, Wundbehandlung)
	» Organisationsstruktur von Station und Krankenhaus (Erhebung von Patientendaten, Visiten und Stationsarbeit, 

organisatorische Abläufe, Röntgendemonstrationen und Indikationsbesprechungen, Tumorboards)
	» Gesprächsführung mit Patienten
	» Tätigkeiten im OP und in den Funktionsabteilungen mit aktiver Assistenz
	» Notfallversorgung von Patienten
	» praktische Hygiene

LEHRANGEBOTE
	» regelmäßige Teilnahme an Visiten und Teambesprechungen
	» regelmäßiger Einsatz im Operationssaal oder in den Funktionsabteilungen
	» wöchentliche Teilnahme an fachübergreifenden Boards (z. B. Tumorboard, Gefäßrunde) 
	» Teilnahme am organisierten studentischen Curriculum der Zentralklinik Bad Berka
	» regelmäßige interdisziplinäre medizinische Weiterbildungsangebote der Zentralklinik (Seminare, Kurse und Kongresse)
	» Mitarbeit in der Notaufnahme/Rettungsdienst
	» Nutzung der wissenschaftlichen Bibliothek 

Pflichttertial: Chirurgie

Pflichttertial: Innere Medizin

Wahlfächer

Ihre Ausbildung an der Zentralklinik

Ihre wichtigsten Ansprechpartner im Überblick

Ihre Vorteile im Überblick

PJ-VERANTWORTLICHER

Dr. med. Ekkehard Eigendorff
telefon	 036458 5-2401
e-mail	 onk@zentralklinik.de

KOORDINATOR FÜR
DAS PFLICHTFACH CHIRURGIE

Prof. Dr. med. Merten Hommann
telefon	 036458 5-2701
e-mail	 avc@zentralklinik.de

KOORDINATOR FÜR DIE WAHLFÄCHER

PD Dr. med. Torsten Schreiber
telefon	 036458 5-1001
e-mail	 ana@zentralklinik.de

ÄRZTLICHER DIREKTOR

Dr. med. Ulrich Paul Hinkel
telefon	 036458 5-2201
e-mail	 neph@zentralklinik.de

PJ-REGISTRIERUNG
Die Anmeldung zum PJ erfolgt für Stu-
dierende der FSU Jena beim Studien-
dekanat der Medizinischen Fakultät 
der FSU durch Registrierung im bun-
desweit zugänglichen PJ-Portal:
web	 www.pj-portal.de

Studierende anderer bundesdeut-
scher Universitäten melden sich an ih-
rer Heimatuniversität an. Die Vergabe 
der PJ-Plätze erfolgt über das PJ-Portal.

ANMELDUNG FAMULATUR
Bitte senden Sie Ihre vollständige Be-
werbung per E-Mail an die Personalab-
teilung der Zentralklinik Bad Berka:
mail	 kerstin.klammt@zentralklinik.de

KONTAKT
Zentralklinik Bad Berka GmbH
Personalabteilung
Robert-Koch-Allee 9
99437 Bad Berka
mail	 kerstin.klammt@zentralklinik.de
web	 www.zentralklinik.de

Anmeldung & Kontakt

SPEZIELLE ANGEBOTE WÄHREND DER FAMULATUR
	» die monatliche Vergütung erfolgt nach Bundesaus- 

bildungsförderungsgesetz – BaföG für Studierende
	» kostenfreie Unterkunft 

(wenn keine Unterkunft gewünscht, dann Übernahme der 
täglichen Parkgebühren und Reisekosten)

	» kostenfreies Mittagessen

SPEZIELLE ANGEBOTE IM PJ*

	» die monatliche Vergütung erfolgt nach Bundesaus- 
bildungsförderungsgesetz – BaföG für Studierende

	» kostenfreies Mittagessen
	» Unterstützung bei der Unterkunftssuche in Bad Berka
	» Erstattung täglicher Parkgebühren oder Zuschuss zu 

Unterkunftskosten

PD Dr. med. Albrecht Kunze,
Chefarzt
telefon	 036458 5-1701
e-mail	 ner@zentralklinik.de

Dr. med. Ulrich Paul Hinkel,
Chefarzt
telefon	 036458 5-2201
e-mail	 neph@zentralklinik.de

Klinik für Neurologie

Klinik für Nephrologie

„Wir bieten alle Facetten der modernen Neurologie einschließlich Notfallversorgung, 
elektiver Diagnostik unklarer Krankheitsbilder, Intensivmedizin und rehabilitativer 
Behandlungen. In unserem Team können Sie unter Supervision die Patienten selbst 
betreuen und dabei praxisnah erlernen, welche Untersuchungen und Therapien ange-
wandt werden – von der detektivischen Ermittlung einer Krankheitsursache bis zu Thera-
pieentscheidung in rasantem Tempo. Ein erfahrener Mentor steht Ihnen dabei zur Seite.

Durch unsere enge Zusammenarbeit mit der Klinik für Neuroradiologie und Neuro-
chirurgie ist Ihnen auch der Blick in moderne bildgebende Verfahren, interventionelle 
Therapien oder chirurgische Behandlungsoptionen möglich.“

„Die Nephrologie ist der Schmelztiegel fast aller internistischen 
Erkrankungen in ihren spannendsten Formen. Nicht nur akute 
Herzinsuffizienz, Nierenschädigungen und Dialyseeinleitungen, 
Multiples Myelom, sondern auch seltene Krankheiten wie Lu-
pus erythematodes und Vaskulitiden, wie Granulomatosis mit 
Polyangiitis werden Sie hier kennen lernen. Zudem erlangen Sie 
Sicherheit im Säure-Basen- und dem Elektrolythaushalt. Wenn 
Sie bei uns waren, können Sie das.“

Dr. med. Ines Kurze,
Chefärztin
telefon	 036458 5-1407
e-mail	 qz@zentralklinik.de

Querschnittgelähmten-Zentrum/
Klinik für Paraplegiologie
und Neuro-Urologie

„Wir bieten spannende Möglichkeiten für 
Berufseinsteiger, Ärzte in Weiterbildung 
und Fachärzte. Vor allem junge Mediziner 
und Studenten, die noch nicht wissen, für 
welche Fachdisziplin sie sich entscheiden 
sollen, finden hier ein breites Spektrum 
an konservativen, operativen, diagnos-
tischen und therapeutischen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.

Insbesondere die ärztliche Interaktion – 
aber auch die enge Anbindung an die 
unterschiedlichen Therapeutengruppen 
(u. a. Physio-, Ergo-, Sporttherapeuten) 
ermöglichen individuelle, teilweise un-
konventionelle Behandlungsstrategien, 
die uns einen Blick über unseren medizi-
nischen Tellerrand erlauben.“

Klinik für Innere Medizin, Gastro- 
enterologie und Endokrinologie

Prof. Dr. med. Dieter Hörsch,
Departmentleiter Endokrinologie
telefon	 036458 5-2601
e-mail	 gast@zentralklinik.de

„Bei uns erhalten Sie eine praxisnahe Ausbil-
dung und können überall reinschnuppern.“

„Angiologen sollten als Wächter des kardiovaskulären Risikos 
besonders die Zusammenarbeit mit Kardiologen, Nephrologen, 
Diabetologen, Rheumatologen und Geriatern weiter intensivie-
ren. Diese enge Zusammenarbeit ist in unserer Klinik auf engs-
tem Raum realisiert. Die ambulante Betreuung der Patienten 
mit Gefäßerkrankungen erfolgt ebenso in einer Angiologischen 
Praxis am Haus, für die eine Kassenzulassung vorliegt. Auch hier 
können breite ambulante Erfahrungen gesammelt werden.“

Dr. med. Reginald Weiß,
Chefarzt
telefon	 036458 5-1801
e-mail	 ang@zentralklinik.de

Klinik für Angiologie


